
„Europäisch Leben – Europäisch Wohnen“
Jahresthema 2005: „Umbauen statt Neubauen –

Mehrwert durch Revitalisierung von 
Wohnimmobilien der 50er und 60er Jahre“

Teilnahmebogen

Ich habe die Teilnahmebedingungen des Wettbewerbs gelesen und akzeptiere sie hiermit.

Datum, Ort, Unterschrift:

Neben dem Teilnahmebogen sollten folgende Unterlagen in einer DIN A4-Mappe eingereicht

werden:

–  Pläne (max. DIN A3-Format, auf DIN A4-Format gefaltet, es werden ausschließlich Pläne auf Papier

in diesen Formaten berücksichtigt).

–  Fotos (innen und außen – vorher und nachher; Außenaufnahmen sollten auch die Umgebung mit

einbeziehen)

–  erläuternder Bericht (auf maximal zwei DIN A4-Seiten) mit der Darstellung des Nutzens für den

Eigentümer unter dem Aspekt „Mehrwert durch Revitalisierung“ sowie ggf. weitere Informationen

zu den übrigen Kriterien des Wettbewerbs wie zum Beispiel Architektur, Gebäudetechnik usw.

Für die Teilnahme an dem KfW-Award „Europäisch Leben – Europäisch Wohnen“ ist dieser Teil-

nahmebogen vollständig ausgefüllt und unterschrieben zusammen mit den Bewerbungsunterlagen an

folgende Anschrift einzureichen:

KfW-Award „Europäisch Leben – Europäisch Wohnen“

Postfach 100153, 60001 Frankfurt 

Einsendeschluss ist der 3. April 2005 (Poststempel).

Einsendungen, die nicht den Ausschreibungsbedingungen entsprechen, werden nicht zum

Wettbewerb zugelassen.

Für die reibungslose Abwicklung des Posteingangs darf das DIN A4-Format der Einsendung nicht

überschritten werden. Bitte keine Ringordner verwenden! Bitte keine Päckchen (höchstens

Maxibriefe) versenden!

Die Gefahr der Beschädigung oder des Verlustes der Unterlagen auf dem Transportweg trägt der

Teilnehmer. Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt.

Name:

Vorname:

Straße:

Postleitzahl, Wohnort: 

Telefon:

E-Mail:

Erklärung:

Unterlagen:

Anschrift:

Hinweise:



Angaben zum Objekt:

Einfamilienhaus

freistehend Reihenhaus Doppelhaushälfte

Mehrfamilienhaus

Zahl der Wohneinheiten: 

Wohnfläche in m2:  vor Umbau;                         nach Umbau

Energieverbrauch

Jahresenergieverbrauch in kWh: vor Umbau; nach Umbau

und/oder

Jahresenergieverbrauch pro m2  Wohnfläche in kWh/m2:

vor Umbau;                        nach Umbau

Angaben des Energieverbrauchs wahlweise auch in:

Liter Heizöl: vor Umbau; nach Umbau

Kubikmetern Gas: vor Umbau; nach Umbau

Sonstige Energieträger in           : vor Umbau; nach Umbau 

Energieberatung erfolgt: ja nein

durch:

Architektur

innen: z. B. Grundrissveränderungen, Wohnflächenerweiterung, zweckmäßige Aufteilung von 

Räumen, Küchen-/Badvergrößerungen, Treppen, Fußböden, Erhalt alter Bauelemente, Dachausbau,

Verbesserung der Lichtverhältnisse etc.

außen: z. B. Fassadenmaterial, Farbgestaltung, Erhalt alter Bausubstanz, Balkone, Terrassen/

Dachterrassen, Wintergärten, Garagen, Erweiterungen des Hauses etc.

Eigentümer/Bauherr:

Architekt:

Baujahr:

Zeitraum der
Umbaumaßnahme(n):

Straße:

PLZ, Ort:

Nutzung:

Angaben zu den
Bewertungskriterien: nach Umbau



Gebäudehülle/Bausubstanz

z. B. Wärmedämmung, Erneuerung von Fenstern und Türen, Schallschutz, Verwendung umwelt-

schonender Materialien etc. – wenn möglich mit genauen Angaben zur Dämmstoffstärke und zum

Verglasungstyp der Fenster; wenn vorhanden, Fassadenschnitt/-details beilegen.

Gebäudetechnik

z. B. Energie einsparende Heizungsanlage, Lüftungssysteme, Nutzung sowie gestalterische Einbindung

Erneuerbarer Energien, Wasser sparende Systeme, elektrische und sanitäre Anlagen 

etc. – wenn möglich mit Angaben zur Brennstoffart sowie zu Alter und Typ der Heizungsanlage.

Städtebauliche und soziale Aspekte

z. B. Maßnahmen der städtebaulichen und infrastrukturellen Aufwertung, Aufrechterhaltung des

Siedlungscharakters, Berücksichtigung der Sozialstruktur im Wohngebiet etc.

Teilnahmebogen 

Fotos (innen und außen – vorher und nachher)

erläuternder Bericht (auf maximal zwei DIN A4-Seiten)

Pläne (max. DIN A3-Format, auf DIN A4-Format gefaltet, es werden ausschließlich Pläne 

auf Papier in diesen Formaten berücksichtigt)

Sonstiges 

Von dem KfW-Award „Europäisch Leben – Europäisch Wohnen“ habe ich erfahren durch:

FOCUS ZDF WISO

Internet: www.                                                                               .de

Tageszeitungen/Zeitschriften:

andere:

Gebäudehülle/Bausubstanz

z. B. Wärmedämmung, Erneuerung von Fenstern und Türen, Schallschutz, Verwendung umwelt-

schonender Materialien etc. – wenn möglich mit genauen Angaben zur Dämmstoffstärke und zum

Verglasungstyp der Fenster; wenn vorhanden, Fassadenschnitt/-details beilegen.

Gebäudetechnik

z. B. Energie einsparende Heizungsanlage, Lüftungssysteme, Nutzung sowie gestalterische Einbindung

Erneuerbarer Energien, Wasser sparende Systeme, elektrische und sanitäre Anlagen 

etc. – wenn möglich mit Angaben zur Brennstoffart sowie zu Alter und Typ der Heizungsanlage.

Städtebauliche und soziale Aspekte

z. B. Maßnahmen der städtebaulichen und infrastrukturellen Aufwertung, Aufrechterhaltung des

Siedlungscharakters, Berücksichtigung der Sozialstruktur im Wohngebiet etc.

Eingereichte Unterlagen:

Informationsquelle:


